
Raphael Sperber Nordbayerischer Vizemeister

Lukas Rebhann (l.)      und      Raphael Sperber

Hof – Bei der nordbayerischen Judo-Einzelmeisterschaft der Altersklasse U13 (Jahrgänge 2012, 2013 und 2014) in
Hof kämpften 217 Judoka auf 3 Matten um die Qualifikation zur „Bayerischen“, die am kommenden WE in Wörth an
der Donau ausgerichtete wird. Aus dem Verbreitungsgebiet des FT waren 6 Judoka vom PSV Bamberg, 5 vom JC
Oberhaid und einer vom JC Naisa am Start.

Raphael Sperber vom JC Oberhaid startete in der mit 13 Kämpfern besetzten Klasse – 43 kg mit einem Freilos und
besiegte dann in der 2. Runde Dominik Bub aus Weiden mit einem sehenswerten Hüftwurf vorzeitig. Damit stand der
im Halbfinale und traf dort auf Louis Marques vom TV Erlangen. Nach der Hälfte der Kampfzeit konnte Sperber
seinen Gegner in einen Festhaltegriff nehmen und ebenso vorzeitig den Finaleinzug sichern. Dort bekam er es mit Leo
Klein aus Erlangen zu tun. Mit diesem Gegner kam der Oberhaider nicht wirklich zurecht und unterlag mit einem
Fußfeger, konnte sich jedoch trotzdem über die Silbermedaille freuen. 

Sein Vereinskamerad Lukas Rebhann startete – 55kg gegen 9 Kontrahenten mit einer Niederlage gegen den späteren
Nordbayerischen Meister  Mikita  Ivanov aus  Rothenburg  und musste  den  beschwerlichen Weg in  die  Trostrunde
antreten. Dort konnte er 2 Begegnungen für sich entscheiden und stand somit im kleinen Finale um Rang 3 gegen
Elias Ehbauer aus Eschenbach, dem er leider nach Ende der Kampfzeit knapp nur mit Kampfrichterentscheid unterlag.
Mit Rang 5 erkämpfte sich der Oberhaider jedoch ebenso noch die „Quali zur Bayerischen“. 

Die weiteren 3 Oberhaider waren Emanuel Krauß -34kg bei 22 Teilnehmern  mit 1 Sieg und 2 Niederlagen sowie
Leonard Schmitt – 34 kg (ebenso 1 Sieg, 2 Niederlagen) und Benjamin Hohner (2 Niederlagen -37kg) schieden somit
leider in der Vorrunde aus.



Amelie Sperber Bayerische Vizemeisterin

Abensberg  – Bei  der  Bayerischen  Judo-Einzelmeisterschaft  der
Altersklasse U18 in Abensberg kämpften fast 200 Judoka auf 3 Matten
um die Qualifikation zur „Süddeutschen“, die am kommenden WE in
Heilbronn  ausgerichtete  wird.  Amelie  Sperber  vom  1.JC  Oberhaid
konnte in der Klasse -70kg ihr Auftaktmatch gegen Romy Ewert vom JT
Ansbach  vorzeitig  mit  Hüftwurf  und  Haltegriff  für  sich  entscheiden.
Nach  der  anschließenden  Niederlage  gegen  Loreen  Karnahl  vom
Gastgeber  TSV  Abensberg  stand  die  Vizemeisterschaft  für  die
Oberhaiderin fest, für die es der erste Start in dieser Altersklasse war.

Knapp an der Medaille vorbei

Raphael Sperber in Bayern auf Rang 5

Wörth a. d. Donau – Bei der Bayerischen Judo-Einzelmeisterschaft der Altersklasse U13 (Jahrgänge 2012, 2013 und
2014) in Wörth/d. kämpften fast 200 Judoka auf 3 Matten um Medaillen und Urkunden. 

Raphael  Sperber  vom  JC  Oberhaid  startete  in  der  mit  13
Kämpfern besetzten Klasse – 43 kg mit einem vorzeitigem Sieg
durch  eine  wunderschöne  Innensichel  gegen  Georgiy  Domets
vom  TSV  Rosstal.  Auch  in  der  2.  Runde  konnte  sich  der
Oberhaider durch Hüftwurf mit anschließendem Haltegriff gegen
den Nürnberger Jakob Wenisch durchsetzen und stand somit im
Halbfinale. 

Das  war  dann  jedoch  eine  klare  Angelegenheit  für  den
südbayerischen  Titelträger  Patrick  Flieth  vom MTV München.
Sperber hatte dann noch im „kleinen Finale“ die Chance, um die
Bronzemedaille zu kämpfen. In einer ausgeglichenen Begegnung
konnte sich am Ende jedoch der Augsburger Navruz Bekhruzi mit
einem Hüftwurf gegen den Oberhaider durchsetzen, somit landete
Sperber  bei  der  höchsten  Meisterschaft  dieser  Altersklasse  auf
Rang 5 und stand als einziger Oberfranke der gesamten MU13 auf
dem Siegertreppchen.

Sein  Vereinskamerad  Lukas  Rebhann  startete  –  55kg  ebenso
gegen 13 Kontrahenten. Nach 2 Niederlagen war jedoch für ihn
vorzeitig  Schluß,  genau  wie  für  Kurt  Schumacher  (-31  kg/16
Teiln.) und Konrad Ullrich (- 50 kg) vom Post SV Bamberg, die
beide  jeweils  einmal  gewonnen  und  zweimal  verloren  haben.
Konrad  Ullrich  belegte  damit  in  der  Endabrechnung  von  11

Teilnehmern Rang 7




